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MIT FARBE, HALTUNG UND HERZBLUT FÜR UECKERMÜNDE
Malermeister Manuel Rackow engagiert sich im Gewerbeverein für die Zukunft der Stadt

Wer Ueckermünde kennt, kennt seine 
Arbeit. Malermeister Manuel Rackow 
prägt das Stadtbild seit Jahrzehnten 
mit sorgfältig gestalteten Fassaden, 
handwerklicher Präzision und einem 
tiefen Gespür für Farbe, Form und 
den Charakter von Gebäuden. In die-
sem Jahr ist Rackow erneut dem Ue-
ckermünder Verein für Handwerk und 
Gewerbe e.V. beigetreten und enga-
giert sich von Beginn an aktiv.
Bereits kurz nach seinem Wiederein-
tritt hat er im Namen des Gewerbe-
vereins eine kreative Stadtwette für 
die Neuauflage von „Wetten, dass..?“ 

eingereicht. Zudem hat Rackow seine 
Mitarbeit im neu gegründeten Arbeits-
kreis Stadtentwicklung zugesagt, in 
dem Vereinsmitglieder gemeinsam 
Ideen und Konzepte für die Zukunft 
Ueckermündes erarbeiten, mit dem 
Ziel, diese in politische Gremien ein-
zubringen. Dass ein Malermeister in 
einem solchen Arbeitskreis mehr ein-
zubringen hat als nur Farbpaletten, 
liegt auf der Hand. Wer seit 36 Jahren 
mit Gebäuden arbeitet, entwickelt ein 
einzigartiges Verständnis für das Zu-
sammenspiel von Architektur, Mate-
rialität und Stadtbild. Manuel Rackow 
bringt genau dieses Wissen mit und 
einen Blick, der über das Handwerk 
hinausgeht. Mit einem Zitat fasst Ra-
ckow zusammen, was ihn antreibt: 
„Wenn wir richtig hinsehen, hin-
fühlen, hinhören, können wir vieles 
erfahren, lernen und in uns auf-
nehmen, was Baumeister, Künstler 
und Handwerker früher beherrsch-
ten, und vieles was verschüttet 
ging entdecken wir neu, die Wir-
kung von Form und Raum, Detail, 
differenzierte Farbigkeit, saubere 
Verbindungen zwischen Bauteilen, 

baubiologische Anregungen, Ein-
ordnung in die Umgebung und vor 
allem ein Gefühl, für das was uns 
heute oft fehlt – DIE SICH EINORD-
NENDE VIELFALT.“ (Rau/Braune)
„In diesem Sinne, vielen Dank für die 
letzten 36 Jahre, es hat Spaß gemacht 
- und es geht weiter.“, sagt Rackow.
Der Gewerbeverein freut sich über 
weitere Mitglieder, die sich in den 
Arbeitskreisen einbringen und die Zu-
kunft Ueckermündes aktiv mitgestal-
ten. Kontakt: info@gewerbeverein-
ueckermuende.de.

Manuel Rackow bringt Ueckermündes 
Stadtwappen auf der Hausfassade an.

Aus Alt wird Neu - Fassadensanierung 
im Seebad Heringsdorf

International - Kreative Elemente für 
den Campus Odense in Dänemark

Manuel Rackow ist auch Künstler, hier: 
Philipp I. Herzog von Pommern und 
Wolgast im Brauhaus Stadtkrug

Kreative Wandgestaltung im Friseursa-
lon von Sina Lieck

SEEADLER ALS MOTIV FÜR TRAFOHÄUSCHEN
(Kl) Seit einigen Jahren besteht die 
Stadt Ueckermünde darauf, dass der 
Netzbetreiber beim Aufstellen neuer 
Trafohäuschen diese auch künstle-
risch mit regionaltypischen Motiven 
gestaltet. Das kam bisher sehr gut an 
und die Betonfertigteile fallen vor Ort 
nicht mehr so auf. Sie vermitteln dazu 
Informationen.
Jüngst ist zur Netzstabilisierung im 
Ortsteil Bellin an der Ecke Dorfstra-
ße/Kronziegelei eine neue Trafo-
station aufgestellt worden. Da Bellin 
dicht am Haff liegt und die Bewohner 
regelmäßig Seeadler über die Grund-
stücke fliegen sehen, lag es nahe, ein 
entsprechendes Motiv auf das Trafo-

haus zu bringen. Gestaltet wurde das 
Haus durch Künstler von art-efx, die 
schon mehrmals in Ueckermünde im 
Einsatz waren. 
Dank der hervorragenden Ausfüh-
rung ist das schnöde Trafohaus nun 
zu einem echten Hingucker gewor-
den.
Was zunächst als notwendige Infra-
strukturmaßnahme kaum beachtet 
wurde, ist heute ein künstlerischer 
Akzent im Ortsbild. Die Stadt Uecker-
münde plant, diese Praxis der künst-
lerischen Aufwertung auch bei zu-
künftigen Netzausbauten konsequent 
fortzusetzen und damit weitere orts-
bezogene Motive zeigen zu können.Das Trafohäuschen in Bellin


